
 Köster weitet die Geschäfts-
beziehung mit dem Motorenbauer 
Deutz Power Systems deutlich aus. 
Die Firma Deutz Power Systems stellt 
Gas- und Dieselgeneratoren mit einer 
Motorleistung von 180 bis 4.000 kW  
als dezentrale Energieerzeugungs
systeme her. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt in der Nutzung von Son-
dergasen wie z. B. Biogas, Klär- und 
Deponiegas. Aber auch die klassische 
Notstromversorgung in Krankenhäu-
sern, Flughäfen, Industrieunterneh-
men oder landwirtschaftlichen Betrie-
ben spielt eine große Rolle.
> Köster punktet durch 
vorbildliche Leistungen
Das traditionsreiche Unternehmen 
wird seit 1996 mit hochbeanspruchten 
und technisch sehr anspruchsvollen 
Systemkomponenten von KÖSTER 
beliefert. Diese werden den Montage-
bändern einbaufertig zur Verfügung 
gestellt. Durch die vorbildliche Qua-
lität und Lieferfähigkeit von KÖSTER, 
konnte die Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren kontinuierlich ausge-
baut werden. Auch preislich kann 
das Unternehmen durch eine hohe 

Produktivität der Fertigungsprozesse 
dem internationelen Wettbewerb bei 
einer Total-Cost-Betrachtung absolut 
standhalten.
> Gelungene Verhandlungen 
sichern Geschäftsbeziehung
Kürzlich konnte nun unser Geschäfts-
führer Thorsten Jansen mit der Ein-
kaufsleitung der Deutz Power System 
einen langfristigen Vertrag abschlie-
ßen, der den bisherigen Lieferumfang 
zukünftig noch um ca. 50 Prozent 
übersteigen wird. Es ist darüber hin-
aus abschließend ein weiterer Ausbau 
der Geschäftsbeziehungen geplant. 
„Es verbindet uns seit Jahren auch eine 
zwischenmenschliche, sehr angeneh-
me Zusammenarbeit mit verlässlichen, 
kompetenten und zukunftsorientier-
ten Partnern“ so Thorsten Jansen.
Neben Deutz werden noch vier weitere 
namenhafte Motorenhersteller mit 
jährlich ca. 1.500 verschiedenen ein-
baufertigen Komponenten mit Stück-
gewichten bis zu 10.000 kg beliefert.

Nähere Informationen zu dem Thema 
bei Thorsten Jansen
Tel. (04 81) 79 71 53

Pumpen
Inbetriebnahme 
von Klärwerken

Stahlwasserbau
Rückstauklappe mit
Kompaktantrieb

Winden
Innovative Lösungen
erfreuen den Kunden

Erfolge für köster
3-Jahres-Vertrag steigert 
den Lieferumfang um 50 %
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 Unser 1861 gegründetes 
familienunternehemen übernimmt 
die Qualifikation der benötigten Fach-
kräfte selbst. So investiert KÖSTER 
verstärkt in die Ausbildung, die mit 
schon insgesamt 3.700 im Hause aus-
gebildeten jungen Menschen seit der 
Gründung Tradition hat. Auch in die-
sem Jahr haben zum 1.8.2007 wieder 
12 Männer und eine Frau die Ausbil-
dung bei KÖSTER begonnen.
Mit viel Engagement erlernen die  
jungen Nachwuchskräfte einen Beruf, 
der ihnen für die Zukunft gute Chancen 
bietet. Wir wünschen allen viel Erfolg 
und Spaß!

einblicke

Ein guter Start: Ausbildung mit Arbeitsplatzgarantie
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nach einem sehr 
e r f o l g r e i c h e n 
Jahr 2006 können 
wir auch 2007 
unseren Wachs-
tumskurs unver-

mindert fortsetzen! Wir befinden uns 
gemeinsam mit unseren Kunden und 
Geschäftspartnern in einer spannen-
den Zeit, die Wachstumsprognosen in 
einzelnen Branchen der nächsten fünf 
Jahre sind gigantisch!
Trotz der vollen Auftragsbücher und 
der steigenden Auftragseingänge 
konnten wir in diesem Jahr durch eine 
noch differenziertere Kapazitätspla-
nung mit unseren Kunden und durch 

nachhaltige Kapazitäts- und Produkti-
vitätssteigerungen erreichen, dass wir 
Lieferprobleme auf ein absolutes Mini-
mum reduziert haben.
Wir werden in den nächsten zwei Jah-
ren verstärkt in die Gießerei in Heide 
investieren. Die Kupolöfen werden 
durch wesentlich umweltfreundlich-
ere Mittelfrequenz-Induktionsöfen er-
setzt. Auch unser Fertigungsstandort 
in Güstrow wird durch einen weiteren 
Hallenneubau sowie eine Reihe von 
neuen Werkzeugmaschinen weiter 
wachsen und das Fertigungspektrum 
deutlich erweitern.
Auch in diesem Jahr konnten wir viele 
Neueinstellungen tätigen und allein 

für unseren Standort in Heide 13 neue 
Auszubildende am 1.8.2007 zum Start 
ins Berufsleben begrüßen! 
Neben der Rekrutierung unseres zu-
künftigen Fachpersonals sehen wir uns 
als Unternehmen auch in einer gesamt-
gesellschaftlichen Verantwortung, in-
dem wir jungen Menschen durch eine 
fundierte Ausbildung einen Weg in die 
Zukunft ebnen.

Ich wünsche Ihnen persönlich und ge-
schäftlich ein gute Zeit

Ihr
Thorsten Jansen
Geschäftsführer

Editorial

Thorsten Jansen

Weftec 2007
San Diego – USA > 13. – 17.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

DWA Landestagung
Baden Württemberg | Pforzheim 
> 18.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

DWA Landestagung
Bayern | Weiden > 24. – 25.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

22. Oldenburger Rohrleitungsforum
Oldenburg > 7. – 8.2.2008
Stahlwasserbau

IFAT
München > 5. – 9.5.2008
Pumpen / Stahlwasserbau

CEMAT
Hannover > 27. – 31.5.2008
Fördertechnik / Seilwinden

Informationen zu den Messen und Veranstaltungen 
erhalten Sie von Elisabeth Kröger 
Tel. (04 81) 79 71 70 | e.kroeger@koester-heide.de
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Steigerung des Lieferumfangs um 50 Prozent

Langfristiger Vertrag mit deutz power systems

Gasmotor TCG 2020

 Der schleswig-holsteinische Ministerpräsident hat 
sich zum Ziel gesetzt, bis 2008 die innovativsten Firmen und Pro-
jekte des Landes kennen zu lernen – am 26. Juni war er bei Köster 
zu Gast. „Köster ist 
eine Firma, die in die 
Region investiert und 
Arbeit schafft.“ Sehr 
beeindruckt zeigte er 
sich von den Zukunfts-
plänen und den Inves-
titionen, die komplett 
aus dem Cashflow und 
ohne Kredite erfolgen. Es werden wieder neun Millionen Euro in 
den Ausbau der Gießerei gesteckt und bis zu 40 neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Für die Gießerei werden alleine in diesem Jahr sechs 
neue Azubis eingestellt. Ein Beruf mit Arbeitsplatzgarantie, denn  
Köster übernimmt alle Fachleute! 
Der Ministerpräsident plant im Herbst eine Reise mit innovativen 
schleswig-holsteinischen Unternehmern nach Indien, wozu er 
Thorsten Jansen einlud.

Ministerpräsident Peter Harry Carstensen

Investitionen in die Zukunft

Aktuell

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
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 Eine Seilwinde zum Ein-
ziehen von Fließbahnen in einer 
Fertigungsstraße. Damit wurde ein 
kundenseitiger Treibscheibenantrieb 
abgelöst, der infolge des Schlupfes  
immer wieder zum Riss der Fließbah-
nen führte. Diesen Antrieb ersetzten 
wir durch eine Traversierwinde, die 
einen Seilhub von 100 m realisieren 
kann. Die Bedingung, dass das Seil 
genau immer an einem Punkt von 
der Trommel abläuft, realisierten wir 
mit Hilfe eines Wanderantriebes der 
gesamten Winde, wie er in der Thea-
tertechnik bereits angewendet wird.  
Auch der bereits vorhandene Antriebs-
motor des Kunden fand seinen Platz an 
der Seilwinde. Die gesamte Auslegung 
fand im Informationsaustausch per 
E-Mail statt. Ein Besuch wurde nicht 
notwendig und die komplizierte Anlage 
funktionierte ohne Nachbesserungen! 
> Seilwinde für den Brenn
elemente-Transport im kern-
kraftwerk
Ein weiteres neues Anwendungs- 
gebiet sind Seilwinden für den Brenn
elementetransport in Kernkraftwer-
ken. Hier wurde gemeinsam mit dem 
Endkunden und seinem Vertragspart-
ner für die Hebezeuge im Kraftwerk 
eine Lösung gefunden, die allen An-
forderungen bei der Modernisierung 
der Kraftwerke gerecht wurde. Der 
intensive Austausch von Wissen über 

den Einsatzort, die technischen Forde-
rungen und Möglichkeiten moderner 
Antriebs- und Überwachungstechnik 
führte zu der oben gezeigten Winde. 
Den Durchbruch brachte eine gemein-
sam beim Kunden vor Ort erarbeitete 
Risikoanalyse. Dies überzeugte die 
Betreiber und führte zum Auftrag.
> Lösungen durch Wissens-
transfer
Damit verknüpfen wir immer enger die 
unterschiedlichsten Anwendungsge-
biete unserer Seilwinden miteinander. 
Zum Nutzen der Anwender findet ein 
Wissenstransfer statt. So ist es ge-

lungen, sowohl für unsere bewährte 
WE-Baureihe, als auch für die System-
winden, neue Anwendungsgebiete zu 
erschließen.
Nähere Informationen zu dem Thema: 
Dr. Dietmar Kolm, Tel. (04 81) 79 71 57

Rund um die Inbetriebnahme von Klärwerken

Baufolie und Propellerpumpen
 Über die Inbetriebnahme 

von Klärwerken ist an dieser Stelle 
gelegentlich schon berichtet worden, 
einfach deshalb, weil dort unsere 
Pumpen oder Armaturen zu den Be-
schäftigten gehören. Das Klärwerk 
Wuppertal, bei dem die neue Erwei-
terung der biologischen Stufe mit 
KÖSTER-Pumpen ausgerüstet wurde, 
bietet einen aktuellen Anlass. Vor 
der Erstbefüllung der jungfräulichen 
Betonbecken stand, im Leistungs
verzeichnis und auch in der Wirklich-
keit, eine Feinreinigung der Becken: 
Denn all das, was in den Becken an 
Baustoffresten, Montagehilfsmitteln, 
Kabelbindern etc. verbleibt, würde ir-
gendwann (und dazu noch mehrfach) 
durch Rezirkulationspumpen hindurch 
müssen, und könnte dort zu einer Blo-
ckade und damit schlimmstenfalls zu 
einem Betriebsausfall führen.
Die Becken befanden sich am nächsten 
Morgen im Zustand der „Hausfrauen
sauberkeit“ und wurden über Gerin-
ne befüllt, die aus früheren Baupha-
sen vorhanden waren. Der nächste 
Schritt, die Inbetriebnahme der Pum-
pen, stockte aber bereits bei einer der 
ersten Maschinen, die partout nicht 
anlaufen wollte, weder links- noch 
rechtsherum. 

Was tun? Ausrüster und KÖSTER ent-
schieden, den entsprechenden Pum-
pensumpf noch einmal zu leeren und 
trotz der vorangegangenen Beckenrei-
nigung in die Pumpe zu schauen. Das 
Ergebnis zeigt: 

Zweieinhalb Quadratmeter beste Bau-
folie, hineingezogen und hineingewi-
ckelt zwischen Laufrad und Gehäuse, 
hielten dem Anlaufmoment des Pum-
penmotors locker stand. Wo kam die-

se Folie her? Das Leistungsverzeichnis 
enthielt eine „Feinreinigung des Be-
ckens“ und das umfasst, wenn man’s 
so genau nimmt wie der Kalkulator ei-
ner Baufirma, eben nur die Reinigung 
der Becken und nicht diejenige der 
Zulaufgerinne zu diesen Becken, und 
wenn just dort von alters her diese Fo-
lie herumlag...
Immerhin: Mit nur zwei Stunden Ver-
spätung lief der Rest der Inbetriebnah-
me dann problemlos ab, im späteren 
Regelbetrieb hätte der Pumpenausfall 
unangenehmer werden können. Im Re-
gelbetrieb laufen die Pumpen seither 
natürlich ohne Ausfall...

Nähere Informationen zu dem Thema 
bei Dr. Christian Bendzuck
Tel. (04 81) 79 71 11

(2)

 Die innovative Lösung entstand kürzlich in 
unserem Konstruktionsbüro aus dem Wunsch vieler 
Kunden nach einem angetriebenen Absperrorgan in sehr 
geringer Höhe zum Einsatz unter Flur.
Da ein Schütz aufgrund der hohen Rahmenaufbau-
ten hier nicht zum Einsatz kommen konnte, wurde ein 
Schwenkantrieb entwickelt, der bei geringen Einbauma-
ßen mittels geschickt gewählter Hebelanordnung sehr 
hohe Schließkräfte auf den rechteckigen Rückstauklap-
pendeckel aufbringen kann. 
Die Konstruktion ermöglicht ein sicheres und dichtes 
Schließen aus beiden Druckrichtungen und wird betrie-
ben, indem der obenliegende Vierkant des Getriebes 
über einen Schlüssel oder ein Schieberdrehgerät in Dre-
hung versetzt wird. Die Zeichnung zeigt den geschlos-
senen Zustand. Beim Öffnen folgen die Hebel und der 
Klappenteller den Pfeilen.

Nähere Informationen zu dem Thema
bei Olaf Kaes | Tel. (04 81) 79 71 22

> Neues Stahlwasserbauprodukt: Rückstauklappe mit Kompaktantrieb

Innovationen bei Winden überzeugen den Kunden

Neues aus dem Bereich Seilwinden

Hebelarm

Antrieb für Brennelementema-
nipulator in Kernkraftwerken 
mit redundantem Antrieb und 
umfangreicher Sicherheitssteu-
erung

Schneckengetriebe

Rückstauklappe
geschlossen

Zug- bzw. Druckstange

Seilwinde für Traversierbetrieb 
mit Verschiebantrieb für einen 
punktgenauen Seilablauf zum 
Einsatz in einer Fertigungsan-
lage (Zugkraft 250 kg, Seilhub 
100 m)

Michael Timm, Marina Murswiek,  
Dr. Ing. Dietmar Kolm, Michael Lange (v.l.n.r.)

 Die SHOWTECH ist die
internationale Fachmesse für 
Experten der Bühnen- und Veran-
staltungstechnik. Hier werden tech-
nische Innovationen, Lösungen und 
Services alle zwei Jahre in Berlin 
präsentiert. KÖSTER war wieder mit 
dem speziellen Seilwindenprogramm 
dabei. Wir präsentierten individuelle 
Lösungen wie sie z. B. auch schon 
das Theater im Kreml/Moskau oder 
das Staatstheater Kopenhagen bei 
uns gefunden haben. Das Interesse 
der Experten war groß und die ersten 
Anfragen nach unseren Lösungen 
liegen vor. Es hat sich mal wieder 
gezeigt, dass es wichtig ist, bei diesem 
wichtigen Branchentreffpunkt die 
Experten zu treffen.

Köster auf der 
Showtech in Berlin

(3)



 Köster weitet die Geschäfts-
beziehung mit dem Motorenbauer 
Deutz Power Systems deutlich aus. 
Die Firma Deutz Power Systems stellt 
Gas- und Dieselgeneratoren mit einer 
Motorleistung von 180 bis 4.000 kW  
als dezentrale Energieerzeugungs
systeme her. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt in der Nutzung von Son-
dergasen wie z. B. Biogas, Klär- und 
Deponiegas. Aber auch die klassische 
Notstromversorgung in Krankenhäu-
sern, Flughäfen, Industrieunterneh-
men oder landwirtschaftlichen Betrie-
ben spielt eine große Rolle.
> Köster punktet durch 
vorbildliche Leistungen
Das traditionsreiche Unternehmen 
wird seit 1996 mit hochbeanspruchten 
und technisch sehr anspruchsvollen 
Systemkomponenten von KÖSTER 
beliefert. Diese werden den Montage-
bändern einbaufertig zur Verfügung 
gestellt. Durch die vorbildliche Qua-
lität und Lieferfähigkeit von KÖSTER, 
konnte die Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren kontinuierlich ausge-
baut werden. Auch preislich kann 
das Unternehmen durch eine hohe 

Produktivität der Fertigungsprozesse 
dem internationelen Wettbewerb bei 
einer Total-Cost-Betrachtung absolut 
standhalten.
> Gelungene Verhandlungen 
sichern Geschäftsbeziehung
Kürzlich konnte nun unser Geschäfts-
führer Thorsten Jansen mit der Ein-
kaufsleitung der Deutz Power System 
einen langfristigen Vertrag abschlie-
ßen, der den bisherigen Lieferumfang 
zukünftig noch um ca. 50 Prozent 
übersteigen wird. Es ist darüber hin-
aus abschließend ein weiterer Ausbau 
der Geschäftsbeziehungen geplant. 
„Es verbindet uns seit Jahren auch eine 
zwischenmenschliche, sehr angeneh-
me Zusammenarbeit mit verlässlichen, 
kompetenten und zukunftsorientier-
ten Partnern“ so Thorsten Jansen.
Neben Deutz werden noch vier weitere 
namenhafte Motorenhersteller mit 
jährlich ca. 1.500 verschiedenen ein-
baufertigen Komponenten mit Stück-
gewichten bis zu 10.000 kg beliefert.

Nähere Informationen zu dem Thema 
bei Thorsten Jansen
Tel. (04 81) 79 71 53
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 Unser 1861 gegründetes 
familienunternehemen übernimmt 
die Qualifikation der benötigten Fach-
kräfte selbst. So investiert KÖSTER 
verstärkt in die Ausbildung, die mit 
schon insgesamt 3.700 im Hause aus-
gebildeten jungen Menschen seit der 
Gründung Tradition hat. Auch in die-
sem Jahr haben zum 1.8.2007 wieder 
12 Männer und eine Frau die Ausbil-
dung bei KÖSTER begonnen.
Mit viel Engagement erlernen die  
jungen Nachwuchskräfte einen Beruf, 
der ihnen für die Zukunft gute Chancen 
bietet. Wir wünschen allen viel Erfolg 
und Spaß!

einblicke

Ein guter Start: Ausbildung mit Arbeitsplatzgarantie
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nach einem sehr 
e r f o l g r e i c h e n 
Jahr 2006 können 
wir auch 2007 
unseren Wachs-
tumskurs unver-

mindert fortsetzen! Wir befinden uns 
gemeinsam mit unseren Kunden und 
Geschäftspartnern in einer spannen-
den Zeit, die Wachstumsprognosen in 
einzelnen Branchen der nächsten fünf 
Jahre sind gigantisch!
Trotz der vollen Auftragsbücher und 
der steigenden Auftragseingänge 
konnten wir in diesem Jahr durch eine 
noch differenziertere Kapazitätspla-
nung mit unseren Kunden und durch 

nachhaltige Kapazitäts- und Produkti-
vitätssteigerungen erreichen, dass wir 
Lieferprobleme auf ein absolutes Mini-
mum reduziert haben.
Wir werden in den nächsten zwei Jah-
ren verstärkt in die Gießerei in Heide 
investieren. Die Kupolöfen werden 
durch wesentlich umweltfreundlich-
ere Mittelfrequenz-Induktionsöfen er-
setzt. Auch unser Fertigungsstandort 
in Güstrow wird durch einen weiteren 
Hallenneubau sowie eine Reihe von 
neuen Werkzeugmaschinen weiter 
wachsen und das Fertigungspektrum 
deutlich erweitern.
Auch in diesem Jahr konnten wir viele 
Neueinstellungen tätigen und allein 

für unseren Standort in Heide 13 neue 
Auszubildende am 1.8.2007 zum Start 
ins Berufsleben begrüßen! 
Neben der Rekrutierung unseres zu-
künftigen Fachpersonals sehen wir uns 
als Unternehmen auch in einer gesamt-
gesellschaftlichen Verantwortung, in-
dem wir jungen Menschen durch eine 
fundierte Ausbildung einen Weg in die 
Zukunft ebnen.

Ich wünsche Ihnen persönlich und ge-
schäftlich ein gute Zeit

Ihr
Thorsten Jansen
Geschäftsführer

Editorial

Thorsten Jansen

Weftec 2007
San Diego – USA > 13. – 17.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

DWA Landestagung
Baden Württemberg | Pforzheim 
> 18.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

DWA Landestagung
Bayern | Weiden > 24. – 25.10.2007
Pumpen / Stahlwasserbau

22. Oldenburger Rohrleitungsforum
Oldenburg > 7. – 8.2.2008
Stahlwasserbau

IFAT
München > 5. – 9.5.2008
Pumpen / Stahlwasserbau

CEMAT
Hannover > 27. – 31.5.2008
Fördertechnik / Seilwinden

Informationen zu den Messen und Veranstaltungen 
erhalten Sie von Elisabeth Kröger 
Tel. (04 81) 79 71 70 | e.kroeger@koester-heide.de
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Steigerung des Lieferumfangs um 50 Prozent

Langfristiger Vertrag mit deutz power systems

Gasmotor TCG 2020

 Der schleswig-holsteinische Ministerpräsident hat 
sich zum Ziel gesetzt, bis 2008 die innovativsten Firmen und Pro-
jekte des Landes kennen zu lernen – am 26. Juni war er bei Köster 
zu Gast. „Köster ist 
eine Firma, die in die 
Region investiert und 
Arbeit schafft.“ Sehr 
beeindruckt zeigte er 
sich von den Zukunfts-
plänen und den Inves-
titionen, die komplett 
aus dem Cashflow und 
ohne Kredite erfolgen. Es werden wieder neun Millionen Euro in 
den Ausbau der Gießerei gesteckt und bis zu 40 neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Für die Gießerei werden alleine in diesem Jahr sechs 
neue Azubis eingestellt. Ein Beruf mit Arbeitsplatzgarantie, denn  
Köster übernimmt alle Fachleute! 
Der Ministerpräsident plant im Herbst eine Reise mit innovativen 
schleswig-holsteinischen Unternehmern nach Indien, wozu er 
Thorsten Jansen einlud.

Ministerpräsident Peter Harry Carstensen

Investitionen in die Zukunft

Aktuell

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,


